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2. Sollt ma kan Geld net håbn, heduliåiri ...
    san erst von Wean hergfåhrn, heduliåiri!

3. Kohlnbauernbuam fåhrn obn her, heduliåiri ...
    a Roß laft nebnher, heduliåiri!

4. A Roß is krump und blind, heduli ...
    ans laft nebn wia da Wind, heduliåiri!

Aus dem südlichen Niederösterreich
Quelle: Raimund Zoder und Karl M. Klier, Volkslieder aus Niederösterreich, 2. Heft, Wien 1934, S. 26

Worterklärungen: Kohlnbauer = Fuhrmann, der die Holzkohle in die Stadt führt und zum
Kauf anbietet; riegelts enk = rührt euch, bewegt euch

87. Kohlnbauernbuam, riegelts enk
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